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Fremden.

Bezugspreis
Wnsdil. Amtsblatt) :

fla» tahr . . .
Vi»fe,ahr

*»th**Ben Monat. , , ,vb NIsp„„. . ' ' "
Deiii, , bezogen Innerhalb
— c*','an(l und Österreich

| IMK. 9.-mit ) 3 _
1.80

& ^ v.erte|jahr(jj - —- . 3.60
öe  Nummern der Hauptliste

N «* . 30Nummern 10 Pfg.

und Gesehäftsleitung
Fernspr. Nr. 3690.

.Organ der,
Stadtverwaltung

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden"

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen- Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm SO Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

m bewillig.
Anzeigen *Annahme:

bei der Oeschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Oeschäfts-

leitung eingeliefert werden.

Samstag , 17. Februar 1917
1917* Gesellschaft und Kurlehen.

51. Jahrgang.

<4tu nt

tr-*8inu 77— » tsiuerr von
W* r bekanntlich hier in der „Quisisana “ zum
^ ^aoinil— schreibt dem „Berl. Lok.-Anz.“ für

?iaai Exzellenz Generaloberst Freih
^ '
4ie

deutscher Worte folgenden Ausspruch:

4Z *4.?« 1
3,30 l1
1.4®

^Utsche u Meisterung durchbraust aufs neue das
vl̂ isch V/i k '' Bin nichtswürdiger Gegner hat mit
p.̂ehsen tr  Gebärde Deutschlands Friedensangebot , er
Tsse „ aus_edlem Menschheitsempfinden, uns vor die
'S ^ ^ °den . Aufs neue nehmen wir den Fehdehand-
uPlkes err' Bin tiefer Grimm hat alle Schichten unseres
wSu *a heiliger Entrüstung werden wir weiter
^>lle ?1] “futsches Volk, dein tausendfach gestählter
■ ^ ^ieg wird dir den Erfolg bringen !“

°®ene  Offiziere und  Offiziersdamen:
•ftv Bt lfi fli err 14 h.  Gares , Ltn, Franzmann

Äi . <s° ’ "pEm . Henning mit Gattin (Bruchsal);
r ^ thorffWer (Brankfurt ), Hptm. Leonhardy, Ltn

Marine-Generaloberarzt Dr . Zillmer mit

i *r0n s;;i hnach der neuesten Kurliste u. a. eingetroffen
? HotelU“d , B aronin

1VMH1ÖLVu . UUgtUUUQl
1? Hotel"uu. ° a ronin von Lyn den  aus Holland

/ 'Ohenzollern. — Ereifrau von Gült-
«us Spandau im Grünen Walö.

3,0
i ^N ^ gste aus Wiesbaden.

ii^ eßsuriiaden a,S Taff unSsort - Ihre Beliebtheit als
Äppt T; bewahrt — soweit in dieser Kriegszeit

%dep aSungen von Vereinen und Verbänden>s UllÄFFP1̂ 11rO-for1+ oiiah nroil-aeliin• er»f««/4n4

w

d„ Al. p , unsere Kurstadt auch weiterhin : so findet
<[? r d‘e Hauptversammlung des Verbandes

j,/ «r a ehirmspezialgesdiäfte hier statt , im April1 Sn«. * Ueiltcnho t.l, :- _ i

i fl
i ;

| o A Fv * iugv .ov.uauc . cuuij Hü XT-I-Ilil
4 n ”her "eutsche Kongress für innere Medizin und

Versammlung der Deutschen Landwirt-

^ aa ^i, »ohheater spielt wieder. Infolge einer pri-
^ >>aSen  Kohlenlieferung ist es dem Königlichen

Theater möglich geworden , den Vorstellungsbetrieb,
wenn auch vorläufig in beschränktem Umfange, zu er¬
öffnen. Dem Wunsche weiter Kreise der Bevölkerung
gern entgegenkommend, beginnt der Spielplan mit zwei
Volksvorstellungen zu den bekannten billigen Preisen.
Ein Teil der verfügbaren Plätze ist den hiesigen Arbeiter¬
vereinigungen zur Verfügung gestellt worden . Zur Auf¬
führung gelangte Freitag als erste Volksvorstellung „Der
Waffenschmied“ (Oper von Lortzing ), heute Samstag
wird als zweite Volksvorstellung das Trauerspiel
„Othello“ , von Shakespeare gegeben . Morgen Sonntag
geht die Operette „Die Csardasfürstin “ zu den üblichen
Preisen in Szene (Abonnement D). Der Zuschauerraum
und die Wandelgänge sind zu diesen Vorstellungen
selbstverständlich vollkommen geheizt.

— Das Residenztheater will versuchen, morgen Sonn¬
tag zu spielen, und zwar wird nachmittags 3% Uhr das
Lustspiel „Ain Teetisch“ zu halben Preisen gegeben
und abends 7 Uhr der Schwank „Logierbesuch“.
Dutzend- und Fünfzigerkarten haben Gültigkeit, der
Vorverkauf für beide Vorstellungen beginnt heute
Samstag 11 Uhr vormittags,

—■Die Nassauische Landesbibliothek bleibt infolge
Magistratsbeschlusses bis auf weiteres geschlossen, ge¬
öffnet aber ist die Ausleihe werktäglich von 11 bis 12 Uhr
(ungeheizt) für das Bestelle» bei auswärtigen Biblio¬
theken und für das Abholen der von auswärtigen Biblio¬
theken übersandten Bücher.

— Thaliatheater . Ab heute Samstag gelangt das Lustspiel
„Fritzis toller Einfall “ mit Madge Lessing und Hans Junker-
manu zur Vorführung , im Beiprogramm erscheint das tra¬
gische Lebensbild „Krone und Fessel “ und die lustige
Komödie „Das Testament der Erbtante “. Die neueste E .ko-
woche bringt Kriegsbilder aus Rumänien und einen Kessel¬
transport durch vier Elefanten der Iiagenbeckschen
Menagerie.

— Das Klnephontheater (Taunusstr . 1) spielt von heute
das Detektivschauspiel „Das unheimliche Haus “. Hervor¬
ragende Berliner Schauspieler des Deutschen und Lessing-
theaters haben ihre Kräfte diesem Schauspiel unter der
Regie von Richard Oswald geliehen . Eine Komödie der
Irrungen , „Die drei Hüte “, von Melitta Petri und Herbert
Paulmüller flott gespielt , sowie schöne Naturaufnahmen he - i
schliesssn das Programm.

— Die Sonntagszüge in die Umgebung werden
nach einer Mitteilung der Eisenbahnverwaltung vor¬
läufig nicht mehr gefahren.

— Die neuen Feldpostadressen sind von jetzt ab
anzuwenden . Die Bestimmungen fordern eine wesent¬
liche Vereinfachung der Anschriften. Vor allem ist jede
Angabe über Kriegsschauplatz , Armee, Armeekorps und
Division verboten.

— Quittung . Eine Gabe von 24 Mark in bar ist
an die Adresse unseres Blattes aus Dresden  von einem
ungenannten Absender gekommen mit der Bestimmung,
den Betrag für verwundete und kranke Krieger zu ver¬
wenden . Die Summe ist dem Roten Kreuz übergeben.

Die Schriftleitung,

Literatur, Wissenschaft und Kunst
Bassennanns Zukunft. Albert Bassermann wird,

weil er mit der Art der Beschäftigung seiner Gattin am
Lessingtheater unzufrieden ist, diese Bühne verlassen. Er
will nur noch gastieren . Wenn er jetzt wirklich auf die
Wanderschaft geht , so werden die Laster des Gastierens,
das Fehlen ruhiger , gelassener Arbeit an sich selbst,
Bassermanns Qualitäten nicht verbessern . Seine Kunst
braucht gerade jetzt ein dauernd schützendes Haus ! —
Ein bedeutender Schauspieler steht vor der Gefahr, ein
grosser Virtuose zu werden!

— Italiens Kunstkrieg. Die Florentiner Kolonial¬
gesellschaft richtete ein Gesuch an die Regierung, die
Werke der modernen deutschen Künstler aus den Galerien
Italiens entfernen zu lassen und neue deutsche Gemälde
nur dann aufzunehmen, wenn Deutschland gleichzeitig
für denselben Betrag italienische Werke kauft.

— Kleine Nachrichten . Mathilde Mallinger, das
berühmte Mitglied der Berliner Hofoper aus der grossen Zeit,
da eine Lueca , Lehmann , ein Niemann und Bets dort wirkten,
wird heute 70 Jahre alt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wllhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3090.

0,»

oM

Modelle
c ênkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BAfflARA®

Adolph Dams ]

Mr ph  HOFLIEFERANTwFbergasse 4

M®be!! abrilt ” Innenausbau
Webergasse 4 » Grosse Burgstrasse 9

Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen Stilarten.

Webergasse 4
,-n -"‘-AAiSowg

-&3

öf g " - -- -- --

Ĵ 9etreide verfüttert, versündigt sich
^w ^ öfland und macht sich strafbar!

Königliche Schauspiele.
Ssmstag , den 17. Februar 1917.

48 . Vorstellung.
Bei aufgehobenem Abonnement.

Dienst - u, Freiplätze sind aufgehoben.
12. Volksabend.
Othello.

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare
nach der TJeborsetzung von

Scblegel -Tieck,
Anfang 6i/a Uhr.

*-i‘'snmrirrLWtw
Residenz-Theater

Sonntag , den 18. Februar 1917,
Abends 7 l hr.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig
Zum 15. Male:

IiOgierbesuch.
Schwank in 3 Aufzügen von
Fritz Friedmann -Frederich.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Nach dem 1. und 2. Akte linden
Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Stadttheater Mainz
Leitung : Hans Island . FernrufNr .268.

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Das Theater bleibt vom 1. Febr.

ab bis auf weiteres geschlossen.
Die Direktion.

S .GUTTMANN

Eleg . Herrschaft !, möbl.Wohn- und Schlafzimmer
find t Dauermieter Kapelleiif .tr . 4g.

(Wiesbaden
j ( hng/jassey ^ .

DAS GROSSE SPEZIALHAUS FÜR DAMEN-KONFEKTIONo.KLEIDERSTOFFE
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
Vormittags II Uhr.

1.  Choral : »Wer nur den lieben Sott lasst walten“.
2. Ouvertüre zur Oper „Stradeila“ . F. v. Flotow
3.  Wein, Weib und Gesang, Walzer . . . . Joh . Strauss
4. FrUhlingsständchen . . p . Laeombe
5. Fantasie aus der Oper „Aida* . G. Verdi
6. Aufzug der Stadtwache .Jessel

Verwende) ^
>Krauz-Pfenaig"

Marken

Samstag, den 17. Februar 1917.

•ul Briefen, Karten mm.

Thalia-Theater
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus,
Kirchgasse 72 Teieph, M37

Vom 17. bis 20. Februar.
Nachmittags 4—10 Uhr,

Sonntags 8—10 Uhr.

Fritzi ’s toller Einlall.
Lustspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
Madge Lessing,
Hans Jnnkermann.

Krone und Fessel.
Tragisches Lebensbild in 2 Akten.

Das Testament der Erbtante,
(Komödie .)

An der Riviera di Honente.
(Naturbild,)

Neueste Etko -Woclie.

HIWB 8 B
MonoDol- ljIcht8plele

,W rWillielinstr.  8.

Samstag, :Sonntag und Montag
Elite -Programm!

Frau Dr,
MARIA  CARBII-

Vollmölier
in der Tragödie in 4 AktenDer Letzte

eines alten Oesohleohts!
Ein Meisterwerk der Filmkunst.

WANDA
treumann und

VIGGO
LAUSEN

in dem Lustspiel in 8 Akten
HALT ! nloht küssen!

Ungekürzte Sonntags-Vorstellungen!

Kinephon-TheaW
Taunusstr . 1

Vornehme Llohtsplfl '*’
Vom 17.—19. Februar 191^

Das unheimiiohe Hai**'
Ueberaus spannendes Detekw

Schauspiel in 4 Akten.

Die Zj Hüte.
Feinsinniges, .LustspielMelitta Petri und

Herbert Pauimilller.

Extra -Einlagen.
Künstler Musik.

Jackenkteiber, JTtäntef
'Besudjsäfeiber

Eigene Tltass-ScQneiberei
Langgasse 20

TUoberne TCfeiberstcffe
Seibenstoffe

'Bfusen, Vnterröcße

•eint t i
"MU* 051 J ' luUric!

Mau PUiste der
Ffemdei

Bezngspi
(einscj,! Amt:

fahr. . . . j
J  V ' r̂teijahr

B̂ tsI 05' bei°gen in'^ und Öst
t - 0 v'«a i/ahr , ,

}i,e  Hummern d
30 Pfg.

e Nummei

Barth , Hr . m . Fr, , Dresden
Bartz , Hr . m . Fr ., Hamburg
Becker , Hr . Oberarzt Dr .,
Böhmer , Hr . Rent ., Düsseldorf
Dorther , Hr . Oberstabsarzt Dr .,
Borchart , Hr . Kfm ., Charlottenburg

FUrstenhof
Qrüner Wald

Pension Prinzessin Luise
Weisses Ross
Nassauer Hot
Grüner Wald. , , - . —’ orriuier vvaiu

Oares , Hr . Leutnant m. Bursche Fremdenheim Viktoria Luise
Lasjpary , Hr . Chemiker Dr ., Düren

, . . Pension Wenker -Paxmann
Christians , Hr ., Wiesbadener Hof
Dapper , Hr . Pfarrer , Blessenbaeh Evang . Hospiz
Drevfes, Fr . Öberamtmann , Kassel Pariser Hof

Eckhardt , Hr . Kfm ., Hoehr
Engelbert , Frl ., Kassel
Ettlinger , Hr . Kfm ., Offenbach
Fischer , Hr . Kfm ., Stuttgart
Franzmann , Hr . Leutnant , Heidelberg
FrieKe, -Hr ; Kfm ., Hamburg
Friedrich , Hr . 'Kfm .. Berlin

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Union
Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Grüner Wala

Tagos - Frem den liste
nach den Anmeldungen vom 15. Februar 1917.

Hohlwein , Hr . Architekt , München Grüner Wald
Hobrecher , Hr . Oberförster m. Farn ., Mülhausen
Tr ■ Villa Bauscher
Holtmann , Hr ., Köln Hotel Epple
van der Horst , Hr ., Nassauer Hof
Insu , Frl ;, Hamburg Taunus -Hotel
Jost , Frl ., Duisburg - Zur neuen Post
Kahn Hr . Fabr ., Ifeilbronn Palast -Hotel
Koehler , Hr . Inspektor m. Fr ., Gelsenkirchen 'Grüner Wald
Koenhauser , Hr ., Köln z UT Sonne
Kreiten , Hr . Kfm ., Aachen Zur Stadt Biebrich
Kretschinär , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Kröll , Hr . Kfm ., Duisburg Grüner Wald
Kuewer , Hr . Rittmeister , Frankfurt Prinz Nikolas
I .ack , Hr ., lOffienbach Palast -Hotel

Gesd
rernspr . Nr.

Gerät !, Hr . Kfm ., Frankenau Taunusstr . 49
Gilles , Hr . Fahr ., Höhr Grüner Wald
Grassheim , Hr . Kfm ., Berlin Europäischer Hof
Freifrau von GÜltlingen , Spandau Grüner Wald
Hardt , Hr . tu . Fr .. Heidelberg Union
Heerz , Hr ., , Mörs Zur Stadt Biebrich
Heiderich , Ir ., Saarbrücken Fremdenheim Viktoria Luise
Heilhrön , Hr . Kfm ., Hamburg Nassauer Hol
Hönning , Hr . Hauptm . m. Fr ., Bruchsal

> Fremdenheim Viktoria Luise
Herrmann , Hr . m . Fr ., Wehren Grüner Waid
Hirat . Frl ., Frankfurt Rose
Höisken , 'Hr . Ing ., Duisburg Grüner Wald

Langer, .Fr . .Dr . m.  2 Kindern ja. Bed ., Europäischer Hof
Lauenburg , Fr . m . Kiiid/u , Bed ., .Saarbrücken Rose
Leonhardt , Hr ., Wisselsheim
Leonhardv , Hr . Hauptm .,
Leudner , Hr . Kfm ., München
Lewin , Frl . Hofschauspielerin , Mannheim
Lower , Hr, , Keppel
Loewy, ; Fr ., D.tisseldoi f
Baron u . Baronin von Lyiiden , Holland
Martens , Fr ., Poppenvvarth
Mehl , Hr , Ing ., Niederwalluf . ■
Me uz, Hr, , .
Middelntann , Hi . Ing ., Barmet
Mörsch , Hr ., ,Bad Neuenahr .
Mohr , Hr ., Frankfurt
Müller , Fr ., Karlsruhe
Müller , Hr ., .Büdingen

'Ott , Hr , Kfm, , Selborn

Goldenes Kreuz
Prinz Nikolas
Grüner Wald

Palast -Hotel
Zur Sonne

Grüner Wald
Hohenzollern

Grüner Wald
_ Grüner Wald
Zur neuen Post

Grüner Wald
Hotel Adler Badhaus

Zum Posthorn
Grüner Wald

Zur Stadt Biebrich
Grüner Wald

Petzoldt , Hr . Pfarrer , Rathen
Philippi , Hr . Kfm ., Berlin
Philippsborn , Hr . Fabr ., München
Raetz , Hr . Kfm ., München
Reichel , Fr ., Karlsruhe
Reis , Hr . Fabr . m . Fr ., Frankfurt
Reiss , Hr . Kfm . m. Fr ., Duisburg
Rosenbaum , Hr , Kfm . m . Fr ., Memmingen
Rosenthal . Hr . Kfm ., Berlin

fli
Köini ^ ar/

Grüner .a
Grüner 'JGont
Grüner

Con "
Grüner
Grüner
Grüner

, Scheer , Hr . Kim ., Berlin Grüner
Schliffes , Hr . m . Fr ., Köln Zum neuen Ai
Schneider , Hr . Kfm ., Köln Grüner *v
Schnitzler , Hr . Buchdruokereibes , m . Fr, , Wetzlar fl

Schubert , Fr . Dir . in . BegL , ^ " Ĝrünet ^
Schwab , Hr . Dir ., Düsseldorf Nassau» 1',,/
Simon -Langenbach , Hr . Fabr .. Frankfurt Schwarzer

lendlau , Hr . Dr . med ., Pension Wenker -P ^^ O'
Tretau , Hr . Kfm ., Berlin Europäisch« 1«^
Trier , Hr . Justizrat u . Rechtsanwalt , Zweibrücken fl
Tnttier , Frl ., o Europäisch 01̂ /
Unglenk , Hr . Kfm ., Pforzheim Grüner W>
Ungerer , Hr . Kfm ., Pforzheim Grüner %:
1in versieht . Hr Kitt «rgutsbei . m . Fr „ Neudorf ... -’"'Q
s. . Schwarzer KVogel , Hr , ’Ktm ., BerlirL-Friedeiiau ^
Weil , Hr . Rent . m . Fr, , Saarbrücken
Wesselhoefl , Hr . Leutnant . ...
Wille -Welg , Fr . Rent . m . Tochter , Berlin
Worch , Hr . Kfm ., Lüdenscheid u -ruu «,
Zjllmer , Hr . Marine -Generaloberarzt Dr m Fr Kid ■otjt

Weisse » p

,, ßesells
;W\ etroffene  o

?Ä FrankentS  o Ruchler(]
spgf Mit d

w)
/LH

Voii Zobeltit

fr> nd »achA

1681 M der Qui

Fv111
i ^ -eUenz

Grünet
Hohent 0̂

TauuÄ
Prinz i'
Grünet

Nv . 30 Vom 17 . Februar 1917.

Mehl und Futtermittel.
Die Geschäftsräume unseres Mehl - und Futtermittelamts —

bisher Rathaus Zimmer 68 — befinden sich jetzt im Verwaltungs¬
gebäude

Friedrichstraße IS Erdgeschoß Zimmer 8 und S.
- Daselbst werden auch Anträge auf Sommersaat -Getreide und

PMjensrüchte (letztere nur für größere Mengen ) eutgegengeuommen,
®““tforten  fitr Saatgetreide und Bezugsscheine für Saat-

hülsmfrüchte erteilt.

_ _ _ _ Der Magistrat.
. . m Bekanntmachung.
Dw Äkziserückuergütuag für den Monat Januar 1817 ist

zur Auszahlung angewiesen unv kann währenv der Dienststunden

bc,efoW werden ^ &er  Akzeseabferiigungsstelle , Neugaffe 8,
durch die Post erfolgt nicht mehr.

Wiesbaden , den 9. Februar 1917. g7v
Städtisches AkziseamL

s » Laden -Vermietrrrrg.
der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum vU. MärzL >918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 - 19 mit 2 darüber liegenden Räumen,
. " 20- ^ l » 1 „ „ Raum.

Bnde Häden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltungeinzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können auf unserem

«echnungsbureau eingesehen werden.
Wiesbadm, den 15. November 1916. 727
. _ Städtische  Kurderwalt » »,.

c , dlvi 19., 20., 21 ., 22., 23., 26., 27 . und 28. Februar 1917
findet von vormittags 9 Uhr bis nachmittags 5 Uhr im . .Raben¬
grund " Scharfschieben statt.

Es wird gesperrt:
.Sämtliches Gelände , einschließlich der Wege und Straßen
das von folgender Grenze umgeben wird:
Friedrich König - Weg , Jdsteinerstraße . Trompeterstraße,
Weg hinter der Rentmauer (bis zum Keffelbachtall Weg
Keffelbachtal, Fischzucht zur Platterstraße , T -ufelsgradenweg
bis zur Leichtweishöhle" .

, „ Dn vorgenannten Wege und Straßen , mit Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes befindlichen gehören nicht zum
Gefahrenbereich und find für den Verkehr freigegeben. Jagdschloß
Platte kann auf diesen Wegen gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten Geländes wird wegen der
damit verbundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betrete », des Schießplatzes Rabengrund an den Tagen , an
denen nicht geschossen wird , wird wegen Schonung der Grasnutzung
ebenfalls verboten.

Wiesbaden, den 8L Januar 1917. 941
«aruisonkommando.

Bekanntmachstug.
9fr v ” t  Ä Ä ud § 7 der Bekanntmachung
w sd ' \  r 68/R - L A- dom 24. Juli 1915 betr . Be
standeserhebung und Beschlagnahme von Kautschuk (Gummi ),
Guttapercha , Balata und Asbest , sowie von Halb - und Fertigsaorrkäten unter Nt>vFnt»ris'niNTk t ! .” «.
aufgehoben und „

„Die Bestände ... a .
jeben Monats an das König !. Preußische KrieqsmiHster -um.
Krregsamt , KrieBrohstoff - Abteilung , Sektion G., auf dem
vorgeschriebenen Meldevordruck (Bst . 1073 ) unter Einhaltung
der Einreichungsfrist bis zum 10. jedes Monats aufzugeben .»

Mainz , den 29. Januar 1917.
Der Gouverneur der Festung Mainz,

gez. : von Bücking , General der Artillerie

ft

Städtisches Leihhaus»
Der Mehrerlös der am 15. Jan . ds Js . ver . . .

^l .b49 bis 56084 kann gegen Rückgabe der PfaN- ,.
der Leihhauskasse m Empfang genommen werdm.

Die Web . und Wirkwaren find nicht zur Verst-ig^
langt und ist darüber noch keine Bestimmung getroffen.

Wiesbaden, den 14. Februar 1917. . .. .
Städtische Leihh - nsv -r » - «^
, . . , —— ||BeksrerrtMAch««».

Die stSdt- öffentliche Lastwaqe in der Schwalbachet VF-
« :rd werktäglich in der Zeit vom 16. Sep? bis einschl-
von vormlttags 7 Uhr bis nachmittags 7 Uhr unüW jl
in Betrieb gehalten . . . tr

Wiesbaden, dm 7. September 1916. ^ >
_ _ _ _ Städtischer
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Fnrchtmarkt beginnt während der Winters
Oktober bis einschl. Mär» - um 10 Uhr vormittags

Wiesbaden, den 13. September 1916
Städtische

Wiesbadener Nachrichten.
A.s* E>ie Geschäftsräume des Mehl- «ud Futtermittel̂ /
bisher Rathaus Zimmer 63 - find nach dem BrrwawEistz,
Fnedrichitraße 19 Erdgeschoß Zimmer 8 und 9 verlegt

Der Herr Gouverneur der Festung Mainz hat %L ..r
kanntmachung Nr . W . I . 210112.  16 . K R A zu der f fj
« °ch«nS. S^ W . I . 761/12 . 15. K. R . A., vom 31. DeŜ W
betreffend Beraußerungs -, Verarbeitungs - und Bew-S»LLt
für Web- , Trikot -, Wirk - und Strickgarne vom 15.
veröffentlicht. Die Veröffentlichung ist zu finden in »- ''""
badener Zeitung vom Donnerstag , dm 1r>. Febr . 19l 7
ausgabe , Seite 4.
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